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Die heutige Nummer umfaßt 14 Seiten einander ob das ſeuchte Khma der Jsle o Wight den Gepundheitszuſtand

Neneſte Ereigniſſe
Das deutſche Kalſerpaar iſt geſtern nachmittag gegen 5 Uhr in

Windſor eingetroffen und wurde vom engliſchen Königspaar herzlich begrüßt

Das Befinden des in Venedig ſchwer erkrankten Prinzen Arnulf von
Bayern hat ſich noch nicht gebeſſert

An der geſtrigen Berliner Börſe war das Gerücht verbreitet Geh
Kommerzienrat Ernſt von MendelsſohnBartholdy werde Stengels Nach
folger das Gerücht ſoll unbegründet ſein

Bei der neuen Spionageangelegenheit zu Toulon handelt es ſich um
eine Vereinigung die fich zum Zwecke der Spionage gebildet hat

Die dritte Reichsduma wird am 14 November eröffnet

Zur Englandfahrt des Kaiſerpanres
Halle 12 November

Man kann nicht anders ſagen es klingt ein Ton aufrichtiger Herz
lichkeit durch die Kundgebungen der engliſchen Preſſe zum Beſuch
des Kaiſerpaares von denen wir einen Teil geſtern telegraphiſch wieder
gegeben haben Der entſchtiedene Umſchwung zum Beſſeren iſt unverkenn

bar Nirgends macht ſich in den Erörterungen der Englandfahrt jene
ſeltjame Miſchung von Jronie Mißtrauen und Selbſtbewußtſein bemerklich
die bis vor nicht langer Zeit charakteriſtiſch war in den Urteilen Londoner

Blätter über deutſche Politik und deutſche Zuſtände Spricht doch ſogar
die Times von gegenſeitiger Sympathie und ſreundſchaftlicher Ge
ſinnung alles mögliche für das Cittyblatt Das Eine ſteht feſt Die
Journalliſtenbe ſuche hüben und drüben tragen ihre Früchte und wenn

ebenſolche Begegnungen zwiſchen hervorragenden Vertretern der deutſchen
und der franzöſiſchen Preſſe veranſtaltet würden ſo wäre davon ein ähn
licher Erfolg zu erwarten Die Diplomatie kommt mit ihren Mitteln auf
dem Wege zu einer Annäherung beider Länder nicht weiter Die Preſſe
wird vielleicht in wenig Wochen fertig bringen womit die Diplomatie
ſeit Jahren ſich abmüht ein beſſeres Sichverſtehen herbeizuführen
Es iſt immerhin dem Einfluß zuzuſchreiben den die Londoner Preſſe
auf die Pariſer Preſſe übt daß die Englandfahrt des Kaiſers in
Paris ohne jede Nervoſität ohne Ausfall gegen Deutſchland beſprochen
wird Jm allgemeinen hat ſich der Ton der Pariſer Zeitungen gebeſſert
ſeitdem von London aus nicht mehr das Signal zu ſcharfen Auslaſſungen
gegeben wird Der Premiermmiſter Sir Campbell Bannerman hat in
ſeiner Rede der Erholungsbedürftigkeit des Kaiſers Erwähnung getan
Nach einer Darſtellung aus Hofkreiſen leidet ſeit den letzten Manövern
der Kaiſer an hartnäckigem Huſtemeiz und Heiſerkeit Zu ernſter Be
unruhigung iſt kein Grund vorhanden auch die Vermutung gegenſtandslos
daß eiwa eine neue Operation erforderlich ſei Dagegen ſcheint der Zweifel
berechtigt ob gerade die Jnſel Wight in jetziger Jahreszeit dem Kaiſer
zuträglich ſei Die informierte Potsdamer Tagesztg bemerlkt Die An
ſichten gehen auch in der nahen Umgebung des Monarchen darüber aus

Kaiſer Wilhelms genügend günſtig beeinfluſſen wird
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Ueber den weiteren Verlauf der Kaiſerreiſe liegen folgende
Meldungen vor

London 11 November Ein vormittags 10 Uhr in Portsmouth
aufgegebenes Telegramm meldet daß dichter Nebel in der Solent
Durchfahrt die Ankunft des dentſchen Geſchwaders vermutlich ver
zögern werde Der Kreuzer Topaze iſt zum Owers Feuerſchiff öſtlich
von Wight entſandt worden um die deutſchen Schiffe zu ſuchen die An
kunft der Hohenzollern in Spithead wird aber wahrſcheinlich erſt erfolgen
wenn das Wetter ſich aufklärt Nach einem ſpäteren Telegramm aus
Portsmouth liegt die deutſche Kaiſerjacht beim NabLeuchtturm vor Anker

Portsmouth 11 November Mit der Kaiſerjacht Hohenzollern
die ſich mit den Begleitſchiffen hierher unterwegs befindet iſt Verbindung
hergeſtellt das Eintreffen wird gegen 22 Uhr erwartet Der Nebel ha
ſich etwas gelichtet Zum Empfang am Landungsplatz haben zwei Ehren
wachen die Spitzen der Militär und Marine ſowie der Stadtbehörden
Aufſtellung genommen

Portésmouth 11 November In dem Augenblick als der Prinz
von Wales der vorher an Vord der Hohenzollern gekommen war mit
dem Kaiſer und der Kaiſerin landete brach die Sonne durch Der
Nebel iſt ſo raſch in die Höhe geſttegen daß die Hohenzollern imſtande
war ihre Geſchwindigkeit erheblich zu vermehren und um I Uhr den
Liegeplatz einzunehmen Die Landforts feuerten den Empfangsſalut Eine
dichte Menſchenmenge ſäumte die Ufer ein General Hamilton und
andere Offiztere wurden dem Kaiſer an Bord der Hohenzollern vor
geſtellt Der Mayor von Portsmouth überreichte eine Adreſſe in der der
Freude über den Beſuch des Kaiſerpaars auf Englands Boden und der
beſonderen Genugtuung Ausdruck gegeben wird daß es den Stadtbehörden
von Portsmouth vergönnt ſei als erſte den Kaiſer und die Kafſerin will
kommen heißen zu dürfen Der Kaiſer dankte mit einigen Worten

Portsmouth 11 November Bei der Einfahrt in den Hafen führte
die Hohenzollern die deutſche Flagge im Vortopp und die Unionjack im
Beſanstopp Der Kaiſer trug die Uniform des großbritanniſchen
Flottengdmirals und der Prinz von Wales die deutſche
Admirgléuniform Bei der Entgegennahme der Adreſſe te der Kaiſer
die Stadtvertretung was für Verbeſſerungen in letzter Zeit in ts
mouth vorgenommen worden ſeien er einiges davon bei ſeiner
Durchfahrt zu ſehen

Windſor 11 November Der dichte Nebel der heute früh hier
herrſchte wich r 10 Uhr und heller Sonnenſchein breitete ſich über
die Stadt aus s Bahnhofsgebäude trägt Fahnenſchmuck der Warte
raum iſt reich mit Blumen ausgeſtattet Der Weg den der Zug nach
dem Schloſſe nimmt iſt mit den Flaggen aller Nanonen geſchmückt die
deutſche Flage iſt überall an bevorzugter Stelle angebracht Ein großes
blaues Banner mit der Aufſſchriſt Herzliches Willkommen dem
deutſchen Kaiſerpaare erregt vor allem anderen Aufmerkſamkeit
Auch über der Einfahrt zum Schioſſe weht das deutſche Katſerbanner
Ueherall ſind darmeſtnfarbene Maſten errichtet die mit Lorbeer umwunden
ſind Vor den Privathäuſern erheben ſich ausgeſchmückte Tribünen wo
ſolche nur Raum haben Beſonders wirkungsvoll iſt die Ausſchmückung
der alten Stadthalle

Windſor 11 November Der deutſche Kaiſer und die Kaiſerin
ſind um 4 Uhr 50 Min in Schloß Windſor eingetroffen

Windſor 11 November Fünfzehn Minuten vor der Ankunft des
Kaiſers war König Eduard in der Uwiform eines Oberſten des
I preußiſchen Garde Dragoner Regiments auf dem Bahnhofe angekommen
deſſen ganze Front von Ehrenwachen und hohen Offizieren beſetzt war
Zum Empfange des Kaiſers waren ferner die Königin der Herzog und
die Herzogin von Connaught Prinz Artur von Connaught die Prinzeſſin
von Wales und andere Mitglieder des königlichen Hauſes ſowie die Mit
glieder der deutſchen Botſchaft erſchienen Sobald der Kaiſerliche Zug in
Sicht war begann die Muſit die deutſche Nationalhymne zu ſpielen Der
Zug hatte kaum angehalten als der Kaiſer in der Uniform eines britiſchen

Admirals auf den Vahnſteig ſprang und mit ausgeſtredten Armen dem
Könige entgegeneilte Beide Monarchen umarmten ſich aufs herzlichſte und
ſchüttelten ſich die Hände Hierauf bot der König der Kaiſerin ein herz
ſiches Willkommen indem er ſie auf beide Wangen küßte Eine gleich
innige Begrüßung fand zwiſchen dem Kaiſer und der Königin ſtatt
Nachdem ſodann Kaiſer Wilhelm und König Eduard die Front der Ehren
lompagnie abgeſchritten hatten begaben ſie ſich in den Warteſaal wo alle
Fürſthichkeiten verſammelt waren Nach einigen Minuten lebhafter Unter
haltung verließen die kaiſerlichen und die königlichen Herrſchaften in offenen
Wagen die Station und begaben ſich nach dem Schloſſe Der Kaiſer der
König der Herzog von Counaught und der Prinz von Wales fuhren in
dem erſten Wagen die Kaiſerin die Königin und die übrigen königlichen
Damen folgten Laute Hochrufe der die Straßen belebenden Menge be
grüßten die Majeſtäten insbeſondere brachten die ſpalierbildenden
Studenten den kaiſerlichen Herrſchaften enthuſiaſtiſche Kundgebungen dar
Der ganze Empfang trug wie Augenzeugen berichten ſo herzlichen Charakter
wie er kaum bisher einem Herrſcher zu teil geworden iſt Ferner wurde
insbeſondere das jugendliche Ausſehen des Monarchen bemerkt Der
Kaiſer lachte vergnügt und grüßte nach allen Seiten Er war offenbar in
beſter Stimmung Jm Schloſſe zu Windſor nahmen das Kaiſerpaar und
die königliche Familie zuſammen den Tee ein Später arbeitete der Kaiſer
allein Der Kaiſer iſt ſehr erfreut über dem ſo überaus warmen Empfang
der ihm überall bereitet wurde

Anufmarſch des Blocks
Halle 12 November

Der Aufmarſch der Blockparteien für die Winterkampagne kann
als vollzogen angeſehen werden nachdem die Linksliberalen in der Frank
furter Einigungsverſammlung den Anſchluß unter einander hergeſtellt haben
Darüber iſt kein Zweiſel daß es nur korrekte Beziehungen ſind
die die Blockmehrheit zuſammenhalten Man erklärt ſich auf der Rechten
wie auf der Linken entſchloſſen der Politik des Fürſten Bülow keine un
nötigen Schwierigkeiten zu bereiten Der Kanzler wird freilich nicht
unmer zugeben wollen daß dieſe oder jene Schwierigkeit r daß
jeweils der Kampf um das Parteiprinzip zum Feldgeſchret erhoben werden
muß Wer indeſſen wie der konſervatwe Führer Abg von Heydebrand
in der Generalverſammlung der ſchleſiſchen Konſervatiwen zu erkennen gab

zon der Sage beherrſcht iſt die konſervauiv liberale Politik könne zu einer
dauernden Einrichtung werden und damit zu einer grundſätzlichen Ver
wirrung aller Parteimerkmale führen von dem muß man gewärti
daß er Blockpolitik treibt mit Voreingenommenheit gegen dieſe Politik

Es wird immer von Quertreibereien einer Gruppe Linksliberaler

Jſt es aber nicht Auflehnung gegen die Bundesgenoſſenſchaft der Konſer
vativen mit den Liberalen wenn in einer Zuſchrift an die Kreuzztg aus
Baden geſagt wird Möge die Zeit micht fern ſein da man einſieht daß

wohl aber zum Zerfall bringen kann Dazu gehört unbedingt der ent
ſchloſſene Bruch mit der Großblockidee als erſter Schritt und als
dringendſter Der Abwechſtung halber aus Süddeutſchland kommt dieſer
Hinweis auf die Staatsgeſährlichkeit des Liberalismus Und in welchem
Zuſammenhang Weil angeblich der Haß gegen das konſervative Prinzip
in Baden ſeinerzeit zur Entſendung des Frhrn von Marſchall als
Geſandter nach Berlin und damit zur Kaltſtellung dieſes weitaus hervor
ragendſten konſervativen Führers in Baden geführt habe Nun das

des Auswärtigen nicht von den Liberalen ſondern von den Konſervativen
angefeindet wurde Die ſcharfen und bitteren Worte in denen der Staats
anwalt der ſeine Stellung erſchüttert ſah mit den Gegnern auf der
Rechten abrechnete ſind noch in Erinnerung

Nachdem die Kreuzztg die intereſſante Zuſchrift aus Baden zum
Abdruck gebracht hat ertlärt ſie einen Tag ſpäter Der Freiſinn hat
wenn er poſitive Arbeit leiſten will keine Wahl er muß zum Block

Im Wandel der Zeiten
Roman von Fritz Gantzer

24 Fortſetzung Nachdruck zerboten
Der General ſchlug ein paarmal mit der Reitgerte an die

hohen Stiefelſchäfte und fragte mit kühlem nachläſſigem Ton
in der Stimme

Was verſchafft mir die Ehre Jhres Beſuches Herr
von Berg Und zu Ellen gewandt fuhr er fort Jch
glaube Du biſt hier überflüſſig Geh hinaus und laß uns
allein

Geſtatten Sie Herr Generalmajor ſagte Berg und trat
einen Schritt vor daß ich Jhnen die Bitte ausſpreche Komteß
das Bleiben zu erlauben Sie iſt die Veranlaſſung zu meinem
Kommen

Ein funkelnder Blick aus den ſtahlblauen Augen des Generals
flog zu dem Kühnen hinüber Er fuhr auft

Herr ich bin gewöhnt daß meine Befehle reſpektiert werden
Jch dulde keine Widerrede Ellen

Sein ausgeſtreckter Arm wies drohend zur Tür
Ellen umfaßte mit einem langen todestraurigen Blick die

Geſtalt des Geliebten und ſchlich ſchluchzend wie gebrochen
hinaus

Sie wußte daß ſie
hoffen hatte

Nun ſtanden ſich die beiden Männer gegenüber Jeder
ſuchte in der Seele des anderen zu leſen

Endlich redete Mallwitz
Nun wiederhole ich meine Frage Herr von Berg was

führt Sie zu mir
Eberhard von Berg hatte längſt eingeſehen daß hier viele

Worte zwecklos waren Er ſelbſt war ja auch kein Freund
von Redensarten Darum nur keine langen Einleitungen
Kurz und ſchlicht ſagte er Herr Generalmajor ich bin ge
kommen um Sie um die Hand Jhrer Tochter zu bitten

für ihre Liebe nichts mehr zu

Herr
Wie ein Schrei tiefer Entrüſtung und maßloſen Erſtaunens

klang dieſes eine Wort von den Lippen des Generalmajors
Sauſend klatſchte die Reitgerte wieder gegen den hohen Stiefel
ſchaft Stolz und kühl fragte er

Was berechtigt Sie zu dieſer Bitte
Die Liebe zu Jhrer Tochter Herr Generalmajor

antwortete Berg mit ehrlicher Wärme
Sehr gut mein Beſter aber zum Heiraten gehören immer

zwei Meine Tochter denkt nach meiner Ueberzeugung nicht
daran ſich von Jhnen heimführen zu laſſen

Und wenn ich Jhnen ſage Herr Generalmajor daß ich
der Liebe Jhrer Tochter ſicher bin

So ſage ich Jhnen daß zum Heiraten drei gehören
nämlich ein dritter der ſeine Einwilligung geben muß Und
der dritte bin ich ich Rochus Hans von Mallwitz Und ich
ſage Jhnen nein und tauſendmal nein Schlagen Sie ſich
die Grillen aus dem Kopfe meiner Tochter werde ich ſie
ſelbſt austreiben Jch bin nicht geneigt Jhnen Herr von
Berg das Wörtchen von betonte er mit ſpöttiſcher
Schärfe die Hand meiner Tochter zu geben Damit baſta
Punktum

Berg ſtand hoch aufgerichtet kein Muskel in ſeinem Geſicht
zuckte aber eine tiefe Bläſſe zog über ſeine Züge

Er hatte alles erwartet aber nicht das was er in dieſen
Sekunden erlebte Entweder war dieſer Mann maßlos ſtolz
oder nicht bei Sinnen Er beleidigte ja faſt mit ſeinen
Worten Trotzdem blieb ſeine Stimme ruhig als er nun redete
Jhr feſter Klang ſtach ſeltſam ab von dem polternden ge
reizten Ton des Generals

Herr Generalmajor darf ich auch wiſſen weshalb Sie
mich abweiſen

Gewiß Die Sache iſt äußerſt einfach Meine Tochter
iſt eine Komteß Mallwitz bedenken Sie eine Mallwitz

und Sie mein Herr ſind ein Rittmeiſter von Berg Genügt
Jhnen dieſe Begründung

Berg zuckte zuſammen als wenn er einen Schlag ins
Geſicht erhalten hätte Alſo ſein ehrlicher Name war nicht
gut genug neben den eines Mallwitz geſtellt zu werden

Alles bäumte ſich in ihm auf Er mußte ſich meiſtern
um ſeine Erregung einzudämmen und in die Schranken zurück
drängen zu können Daneben aber ſtieg in ihm ein wundes
wehes Gefühl auf daß der kurze Glückstraum nun ein Ende
hatte Und weil dieſes Gefühl überwog ebbte die Erregung ab
wie Meereswogen nach einem wilden Sturm

Endlich blieb nur das Weh
Aber auch ſein Stolz
Er warf den Kopf zurück und ſein blaues Auge blitzt

kühn und ſcharf als er ſagte
Herr Generalmajor wenn auch nur ein ſchlichter Herr

von Berg aber ein Mann der nicht bettelt
ſtolz um mir noch einen zweiten Schlag ins Geſicht geben zu
laſſen Jch werde nie aufhören Jhre Tochter zu lieben denn
das können Sie mir nicht verbieten aber ich werde die Kraft
beſitzen an meiner Liebe zu Komteß Ellen nicht zugrunde zu
gehen Jch bin nur ein von Berg aber ein Mann

Damit verbeugte er ſich leicht gegen Mallwitz und ging
zur Tür

Der Generalmajor lachte ſpöttiſch auf und rief dem Gehen
den nach

Das Betteln hätte auch bei mir nichts genutzt
Berg zog die Tür ſcharf zu und ſtand ſchon nach wenigen

Augenblicken vor dem Schloſſe Er winkte dem auf und ab
fahrenden Schlitten ſtieg ein und überflog die lange Fenſter
reihe mit einem ſuchenden tieftraurigen Blick

Und als die Pferde anzogen glaubte er das tränenüber
ſtrömte Geſicht der Geliebten hinter den Scheiben zu erblicken

Oder war s nur eine Täuſchung

gegen das Zuſammengehen mit den Konſervativen geſprochen

der Liberalismus ein auflöſendes Prinzip iſt das Staaten nicht erhalten

Großherzogtum iſt darüber nicht in ſtaatlichen Zerfall geraten und was
Herrn von Marſchall betrifft ſo weiß alle Welt daß er als Staatsſekretär

Jch bin zu
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u Darum ſog wir daß er die inneren Widernände allmählich
winden und ſich einrangieren wird Alſo ſcheint das Hauptorgan

der preußiſchen Konfervatwen doch nicht ganz der Awnfaſſung ſeines Mit
arbeiters aus Baden zu ſein daß der Liberalismus ein auflöſendes
Prinzip darſtelle und der Bruch mit der Btockidee der rätüichſte Schrett
ſei Oder verſteht die Kreuzztg daß ſich einrangieren der Liberalen

ſo daß es von ihnen die Preisgabe politiſcher Grundſätze in einem
Maße erwartet wie es den Konſervativen das Mitarbeiten an der
Blockpolitit erträglich macht Der entſchiedene Liberalismus hat
poſitive Arbeit geleiſtet als er noch zur Minderdeit im
Reichstag gehörte Nichts jpricht dafür daß er wenn der Block
zerfällt in geringerem Grade poſitiw arbeiten würde als es zur
u der Geltung der Blockpolitik etwa das Zentrum tut Natürlich iſt die

usſicht auf Erfolg für den Liberalismus größer wenn er im Regierungs
lager ſteht Gilt das aber nicht auch für die Konſervativen War es
nicht ein aller Führer der Rechten der Graf zu Limburg Stirum
der im Zirkus Buſch bei der Generalverſammiung deer Landbündler das
Wort ſprach Emen beſſeren Reichskanzler als den Fürſten Bülow
können wir uns nicht wünſchen Es heißt einfach den agrariſchen Reichs
kanzler im Stiche laſſen wenn jetzt führende Konſervative der politiſchen
Gemeinſchaft mit den Liberalen kurze Dauer wünſchen

So heiß wird nun freilich nichts gegeſſen wie es gekocht wird Vor
jeder für die Aktionsfähigkeit des Blocks bedeutſamen Entſchließung werden
ſich beide Teile der Regierungsmehrheit vor Augen halten müſſen daß ſie
eine ſchwere Verantwortung vor dem Volke übernehmen das bei der
Reichstagswahl zum überwiegenden Teil der Polink des Fürſten Bülow
ein Vertrauensvotum erteilt hat

Der dentſuje Arbeiter
Der deutſche Arbeiter wird nach der Meinung des TürmerHeraus

gebers Frhrn v Grotthuß von den Gläubigen des Vorwätts ebenſo
falſch beurteilt wie von den Scharfmachern Ich habe ſelbſt ſchreibt er
im Tagebuch des letzten Türmerheftes Verlag von Greiner Pfeiffer
Stuttgart öfter Gelegenheit gehabt mit ſolchen Meinungen über die
verſchiedenſten Fragen der Religion Politik uſw auszutauſchen und kann
nur ſagen daß ich nicht nur überraſchenbes Intereſſe fand ſondern auch
bereitwilliges eindringendes Eingehen auf Gedankengäuge die außerhalb
ihres gewohnten Anſchauungskreiſes lagen Mir iſt aus ſolchen Auſprachen
von Perſon zu Perſon immer der Eindruck geblieben daß der deutſche
Arbeiter es waren faſt durchweg Sozialdemokraten für alles
Gute zu haben iſt ſobald er nur gewiß iſt daß man es ehrlich mit
ihm meint nicht hochmürig auf ihn heradſieht oder ihn für irgendwelche
Sonderintereſſen einfangen will Das reine Bildungsbe
dürfnis überwiegt bei ihm es kommt ihm vor allem darauf an ſich über
die die Dinge ſeldſt klar zu werden ein Urteil zu bilden auch wenn
es gegen die alleinſeligmachenden Dogmen der Partei verſtoßen ſollte

Man macht ſich ja eine jo völlig vertehrte Vorſtellung auch vom organi
ſierten Ardeiter wenn man ihn nach der Schablone gewiſſer nattonalter
und ſtaatserhaltender Btätter beurteilt die ihren Auftraggebern einen
Gefallen zu tun gliauben wenn ſie ihnen den Genoſſen entweder als
lächerlichen Trottel oder als rüpelhaften Burſchen vorführen Jch glaube
ſie erweiſen ihren Gönnern keinen guten Dienſt damit und wohl auch kaum
einen Gefallen Denn die den deutſchen Arbeiter lennen wiſſen es beſſer
Auch religiöſen Fragen iſt er durchaus nicht unzugänglich So wenig er
für die Kirche als jolche übrig hat ſo leicht iſt er für die Perſon Chyriſti
und die Jdeen eines praknſchen Chriſtentums zu gewinnen Und wie
ſollte das auch anders ſein Wieviel muß an unſerem grundguten Volke
geſündigt worden ſein wenn es ſich derart von denen die ihm Helfer
Freunde und Berater ſein ſollten auf ſich ſelbſt zurückzieyt Es liegt
darin ein gewiſſer Stolz den man achten muß

Mit ſeiner Parteizugehörigkeit hat ſich kaum einer mir gegenüber hervor
gedrängt auf die Frage danach antworteten ſie ſchlicht wahrheitsgemäß
ohne irgendwelches Protzen und Großtun So ganz ſchlecht kann alſo
doch die ſozialdemokratiſche Erziehung nicht geweſen ſein und beſſer als
gar keine war ſie jedenfalls Ja warum hat man ſie der Sozialdemokratie
überlaſſen als es noch Zeit war Jetzt will man auch ins Volt
gehen Aber auch da iſt nicht alles ehrlich gemeint Man ſagt Volt
und meint doch oft nur Stimmvieh Vor den Wahlen kann man nicht
kordial genug mit ihm umgehen nach den Wahlen Wer ſind Sie
was wollen Sie

Wenn ich alſo gern glauben will daß man in den Kreiſen der ſozial
demokratiſchen Arbeiterſchaft oft Verſtändnts und Achtung vor fremden
Ueberzeugungen finden wird ſo gewinnt die gleiche Behauptung ein geradezu
groteet heiteres Anſehen wenn man ſie auf die offizielle Leitung der Partei
anwendet ihre Preß und Regierungsausſchüſſe oberſte Behörden und
Jnſtanzen Es genügt wohl eine ſanſte Erinnerung an die Kegtzergerichte
und Jnquiſitionstribunale gegen Genoſſen die ſich keines anderen Ver
brechens ſchuldig machen als des in den Augen der Parteibonzen aller
dings verruchteſten und ſträflichſten daß jene ſich nämich anmaßzen eine
eigene Ueberzeugung zu haben die nicht bis aufs Tüpfelchen mit
der amtlich privilegierten übereinſtimmt

Politiſuye Ueberſicht
Deutſches Reich

BVerlin 11 November Hofnachrichten
der Kronprinzeſſin und des Prinzen iſt befriedigend

Prinz Arnulf von Bayern, der wie gemeldet in Venedig
erkrankt iſt liegt an heftiger Jnfluenza darnieder Eine Beſſerung
iſt ſeit geſtern nicht zu verzeichnen

Ueber das Befinden des Herzogs von Sachſen Alten
burg iſt heute in Hummelshain ſolgender Krankheitebericht ausgegeben

Das Befinden

Noch einen wehen Blick warf er zurück dann wandte er
ſich ſcharf ab

Schon ſauſte der Schlitten die Liudenallee hinab Schloß
Kronberg lag hinter ihm

Der Traum war zu Ende
Als Eberhard von Berg mit marternden und quälenden

Gedanken im Hirn ſpäter durch den verſchneiten Wald ſuhr
und jenes Abends gedachte an welchem ſeine Ellen an ſeiner
Seite gegeſſen und ſich innig an ihn geſchmiegt hatte ſtieg es
in ihm empor wie ein wilder harter Grimm gegen den Mann
der ihn gehen hieß

Und juſt zu derſelben Stunde ſtand die Geliebte vor
dem Vater

Jch hätte es nicht geglaubt Ellen von Mallwitz daß Du
mir das antun würdeſt Jch baute feſt auf Dein Standes
bewußtſein Nun iſt Dir das Herz doch durchgegangen
Jch habe Deinem Herrn von Berg die Tür gewieſen Ver
ſtanden Die Geſchichte hat ein Ende

Ellen ſah feſt auf den Vater
Du ſprichſt von Standesbewußtſein Vater das habe ich

gewahrt denn ich ſchenkte mein Herz einem Manne der in
jeder Beziehung ein Edelmann iſt Sie ſtand ſtolz aufgerichtet
Keine Träne rann aus den braunen Augen

Mach keine Redensarten Ellen Die Sache iſt für mich
erledigt Was Du dentſt iſt für mich nicht maßgebend Jch
habe zu entſcheiden und ich habe entſchieden

Er ſchlug hart mit der Fauſt auf die Platte ſeines Schreib
tiſches vor dem er ſaß

Ellen ſchüchterte der harte Schlag nicht ein
Ja gewiß Vater Du haſt entſchieden Aber ich verſichere

Dir daß mein Herz dieſem Manne für alle Zeiten gehört
Larifari Das iſt mir ganz gleichgültig Jedenfalls

gehört ihm nie Deine Hand Punklum
Ellen ſchlich ſtill hinaus Weshalb ſollte ſie auch noch

bleiben Sie wußte daß hier ſelbſt flehende Bitten nichts

worden Wenn auch in dem Befinden Semer Hoheit eine allmähiſch ſori
ſchreitende Beſſerung feſtzuſtellen iſt ſo kommen doch ab und zu kleinere
Rückſchkäge vor die ſich in Matrigtett und in ſtarkem Huſtenreiz
äußern Die Rekonvaleszenz wird dadurch verzögert Die letzte Nacht iſt
gut verlaufen

Wechſel im Reichsſchatzamt Nach Schluß der geſtrigen
Börje trat in Berlin mit groger Beſtimmtheit das Gerücht auf daß der
Heheime Kommerzienzat Ernſt v Mendelsſohn Bartholdy der vor
kurzem aus der Firma Mendels ſohn Co aus geſchieden iſt zum Nach
ſolger des Staatsſekretärs des Reichs chazamts v Stengeil auserſehen
ſei Eine jpätere Nachricht bezeichnet das Gerücht als unbegründet

Staatsſekretär Dernburg hat heute die Leitung der Ge
ſchäfte des Reichskolontalamts wieder übernommen

Der Gouverneur von Togo Graf Zech iſt nach Berlin
e worden um während der Reichstagszeit im Kolonialamt rätig

zu ſein
Aus Südweſtafrika zurück Am 25 November 8 und

15 Dezember treffen die letzten Heimtransporte aus Deutſch Süd
weſtafrita ein Alsdann hat die Schutztruppe die Stärke die vorläufig
noch notwendig iſt

Schiffbarmachung der unteren Ruhr Die Kohlen und
Eiſenfirma Thyfſen u Co in Mülheim a d Ruhr ſoll die Schiſſbar
machung der unteren Ruhr von Mülheim flußabwärts planen Zweck iſt
die Enttaſtung der Etſenbahn

Nach der amtlichen Lebensmittelpreistabelle ſind im
Oktober die Preiſe für Brotgetreide überall weiter geſtiegen
während die Fleiſchpreiſe insbeſondere der für Schweinefleiſch an
vielen Orten einen Rückgang zeigen Der Preis für Heu und Stroh
ſteigt langſam der für Hafer zeigt nach dem ſcharfen Rückgang des Sep
tember ſtarke lokale Schwankungen bei denen die Herabſetzungen noch über
wiegen Auch der Kartoffelpreis hat ſich in ſeiner Bewegung noch nicht
einheitlich geſtaltet

Eine Gehaltsaufbeſſerung der Offiziere ſieht der Reichs
etat nicht vor Eine ſolche wird jedoch gleichzeitig mit der Aufbeſſerung
der Reichsbeamten im Februar k J vom Reichstage gefordert werden
Die Gehalrserhöhung ſoll ſich aber nur auf die Leutnants die Hauptleute
und die Bataillonstommandeure erſtrecken

Die neuen Reichskaſſenſcheine zu 10 Mark werden in
kürzeſter Zeit ausgegeben werden Die Scheine ſind aus grau geriffeltem
Papier hergeſtellt und tragen auf der Vorderſeite neben der Zahl 10 ein
rundes Waſſerzeichen

Schulreform in Oldenburg Jm nächſten Jahre wird im
neuen Schulgeſetz die Beſeitigung der geiſtlichen Schulaufſſicht gefordert

Eine wichtige Bahnverbindung joll im ſchleſiſchen
Rieſengebirge geſchaffen werden Der ſchleſiſche Provinzialausſchuß
beſchloß eine elettriſche Straßenbahn vom Staatsbahnhof in Schmiedeberg
442 m Höhe nach den Grenzbauden 1050 m

39 Jahre Telephon Am 12 November 1877 wurde der
Telephonbetrieb in Berlin eröffnet ſo daß jetzt 30 Jahre ſeit dem denk
würdigen Tage verfloſſen ſind Der Aufſchwung deu das Fernſprech
weſen in dieſer Zeit genommen hat iſt gewaltig Wir finden heutzutage
das Telephon in den kleinſten Orten mannigfaltige Verbeſſerungen ſind
bereits vorgenommen worden und weitere werden ſicher folgen Daneben
bemüht ſich der Erfindergeiſt um drahtloſe Telegraphie und Telephonie
telegraphiſche Bilderübertragung und ähnliches

Oeſtreich Ungarn
Bäckerſtreik in Prag Eine Verſammlung von Bäcker

gehilfen hat beſchloſſen morgen in den Werkſtätten der Meiſter mit
denen eine Einigung nicht zuſtande kam in den Ausſtand zu treten
Die Zahl der Ausſtändigen beträgt ungefähr 1400 Zweiundzwanzig
Firmen mit 200 Arbeitern haben die Forderungen bewilligt

Jtalien
Der Naſiprozeß in Rom dürfte noch eine Senſation bringen

Wie es beißt will der Verteidiger des der Veruntreuung angellagten
früheren Kultusminiſters Naſi Briefe und Quittungen des damaligen
Miniſterpräſidenten Zanardelli veröffentlichen Daraus ſoll hervorgehen
daß Zanardelli von Naſi Gelder aus dem Preſſefonds verlangt und
erhalten hat

Frankreich
Die wegen Verdachts der Spionage in Marſeille bezw

Toulon verhafteten Perſonen ſind der Handelsagent André der Buchhalter
Mermidol die Seidenhändler Farget und Berrin ſowie der Leiter eines
Unternehmens für elektriſche Beleuchtung Blain An der Spitze der
Spionagebande ſoll der Haudeisagent Andrs geſtanden haben der ins
beſondere auch verſucht haben ſoll ſich in Toulon militäriſche Schriftſtücke
zu verſchaffen Eine weitere in Toulon wegen Spionage verhaftete Perſon
iſt ein 23 jähriger ehemaliger Maſchiniſt namens Gaſton Crepy der ſeit
drei Monaten ſeinen Dienſt in der Flotte nicht mehr ausübte und in ſeinem
bürgerlichen Beruf Eſektrotechniker iſt Er unterhielt Beziehungen zu
Farget einem der anderen Verhafteten und gilt als einer der Haupt
deteiligten Bei der neuen Spionageangelegenhen handelt es ſich um eine
Vereinigung die ſich zum Zwecke des Betreibens der Spionage gebildet
hat und die in Marſeille Toulon und Ventimiglia tätig war Ullmo
ſcheint der Vereinigung nicht angehört zu haben

Geldmittel für die Kolonien Unter dem Vorſitz des
Miniſterpräſidenten Clemencegau fand geſtern eine Beratung der Miniſter
der Kolonien des Krieges der Marine und der Finanzen mit dem
Präſidenten und den Berichterſiattern der Budgetkommiſſion ſtait inbetreff
der Beſchaffung von Geldmitteln zur Stärkung gewiſſer
kolonialer Beſitzungen welche als unzureichend erkannt worden
waren Man kam überein durch eine Aenderung einzelner Poſten des

m

ſagen Jhr Gang war nicht der eines Geſunden ſondern
das taumelnde taſtende Schleichen eines Schwerkranken ein
mechaniſches willenloſes Fortbewegen Sie wußte ſich auf
das Treppengeländer ſtützen um nicht zuſammenzubrechen
Vor ihren Augen tanzten glühende Ringe die ihr wie fratzenhaft
verzerrte Geſichter erſchienen und hinter den Schläfen hämmerte
das Blut wild und raſend Ein matter blaſſer Strahl der
Winterſonne fiel in ihr Zimmer als ſie eintrat um gleich
darauf von einer dunklen Schneewolke die ſich ſelbſtbewußt
vor das Geſicht der Sonne ſchob hinweggewiſcht zu werden
wie ein Schemen

Ellen ſtarrte mit brennenden Augen ins Leere als wollte
ſie den Sonnenblick ſuchen der eben noch mit feinem freundlichen

Licht durch das Gemach gegangen war
Nein es blieb grau und düſter ſie fand ihn nicht Müde

mit ſchleppendem Gange ſchritt ſie wie abweſend zum Fenſter
Drüben weit drüben verlor ſich die Landſtraße im grauen
Winterdunſt Und jener ſchwarze düſtere Streifen war der
Kiefernwald der nahm ſie auf

Von dort war er gekommen jetzt fuhr er wieder durch ihn
zurück um nie wiederzukehren Und dieſer Ge
danke löſte das tränenloſe ſtarre Weh aus und machte einem
heißen Weinen Platz das den ganzen Körper erſchütterte

Wild und laut auſſchluchzend brach ſie zuſammen und legte
den Kopf auf den Stuhl vor ihrem Nähtiſchchen

Aljo das war nun das Ende So krampfte es alſo das
Herz zuſammen wenn das Glück das ſonnige ſelige Glück in
Scherben ging

Ohne daß ſie es wollte mußte ſie an das Lied denken das
ſie im Hellersdorfſchen Hauſe geſungen hatte Nun wurde es
ihr Lied Nun konnte ſie von ſich ſelbſt ſagen

Kaum daß ich ihm recht in die Augen geſchaut
So iſt der Traum ſchon beendet
O Liebe was führſt du die Menſchen zuſamm

mehr halfen
O Liebe was ſchürſt du die ſüße Flamm
Wenn ſo dald und jo traurig ſich s wendet

Wie ſie nach ihrem Zimmer kam wußte ſie ſpäter nie zu

Krieges und des Kolonialbudgets die jür den erwähnten Zweck erforderlichen

Mittel amzubringen t s ePanzerſchiff Jena Da ſich die Ausbeſſerung des Panzer
ſchiſfes Jena welches ſeinerzeit durch eine Pulverexploſion teilweiſe zer
ſtört worden war als unmöglich erwieſen hat beſchloß das Marine
miniſterium das Schiff in Zukunft lediglich als Ziel bei Schieß
verſuchen zu verwenden

Rußland
Eröffnung der Duma Ein kaiſerlicher Erlaß beauftragt den

Vizepräſidenten des Reichsrates Wirklichen Geheimen Rat Golubjew die
Sipung der dritten Reichsduma am 14 November zu eröffnen

Die Eröffnung der dritten Duma erſolgt im Taurif Palaſt
Empfang der Abgeordneten im Winterpalats iſt nicht in Ausſicht genommen

Amerika
Die mittel amerikaniſchen Staaten Als Ergebnis der

Verſtändigung die in der letzten Woche zwiſchen den Präſidenten von San
Salvator Honduras und Nicaragua erzielt worden war wurde m
der zentralamerikaniſchen Friedenskonferenz die geſtern zuſammentrar
erklärt daß alle Streiilgteiten beigelegt und die herzlichen Beziehungen
zwiſchen den Ländern wieder hergeſtellt ſind

Lokales
der Nachdruck unſerer OriginalSokal Bericht iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle a 12 November
Städtiſche Ausſchüſſe

Finanz Ausſchuß
Sitzung am Donnerstag den 14 November 1907 nachmittags 5 Uh

worden

im Beratungszimmer T
Tagesordnung

1 Penſionierung eines Beamten
2 e uns einer Beihilfe für das BeamtenErholungsheim Eulings

wieſe

Annahme eines Kapitals zur Unterhaltung eines Erbbegräbnauf dem Nordfriedhofe ß iſe
Desgleichen
Desgleichen
Annahme eines Kapitals zur Unterhaltung eines Reihengrabes auſ
dem Nordfriedhofe
Nachbewilligung für Titel II Nr 16 des Haushaltsplanes der
Siechenhausſtiftung
Bewilligung einer Rente
Beſchaffung einer Vorrichtung zum Ausblaſen der Flugaſche mittelſi
r den Flammrohren pp der Dampfkeſſel im Elektrizi
tätswer

10 e kerung des Drehſtromhochſpannungsnetzes des Elektrizitäts
werkes

10 Sonſtige Eingänge

Stadtverordnetenwahlen Bei den Stadtverordnetenwahlen der
1 Abteilung wurden die Herren Rentier Knabe Geheimer Samitätsrat
Dr Mekus Berg und Hüttendirektor a D Reuß Bankdirektor

m S

O 99

Colberg Maurermeiſter Lingesleben Hotelbeſitzer Achtelſtetter
Amtmann Ahrenholz und Geheimer Medtzinalrat Profeſſor Dr Schmidt
Rimpler gewählt Baumeiſter Höſchele der von emer Partei an
Stelle des Geheimrat Schmidt Rimpler aufgeſtellt war erhielt nur
21 Stimmen auf 6 Jahre und 25 auf 2 Jahre während ſich auf ſeinen
Gegenkandidaten 89 Stimmen vereinten

Geſchloſſene Sitzung Die Stadtverordneten wählten in ihrer
geſtrigen geſchloſſenen Sitzung zu Armenpflegern die Herren Kaufmann
Wilhelm Welſch 7 Bezirh Buchbindermeiſter Rühlemann S Bezirk
und Lehrer Albert Richter 9 Bezirh

Für Briefſendungen von Deutſchland nach den deutſchen
Poſtanſtalten in Marokko Alkaſſar Caſablanca Fes Larache
Marrakeſch Mazagan Meknes Mogador Rabat Safft Tanger Tetuan
gelten vom 15 November ab folgende Taxen Briefe frankiert bis 20 g
10 Pſg über 20 bis 250 g 20 Pfg Poſtkarten frankiert einfach 5 Pfg
mit Antwort 10 Pfg Druckſachen bis 50 g 3 Pfg über 50 bis 100 g
5 Pfg über 100 bis 250 g 10 Pfg über 250 bis 500 g 20 Pig über
500 g bis 1 kg 30 g über 1 bis 2 kg 60 Pig Warenproben bis 250 g
10 Pfg über 250 bſs 350 g 20 Pfg Geſchäftspapiere und zuſammen
gepackte Druckſachen Wareuproben Geſchäftspapiere dis 250 g 10 Pfg
über 250 bis 500 g 20 Pfa über 500 g bis 1 kg 30 Pfg über 1 bis
2 kg 60 Pfg Die neuen J für eingeſchriebene Briefe gelten auch
jür Briefe mit Wertangabe die Verſichernngsgebühr von 16 Pfg für je
240 Mark bleibt jedoch unverändert

Stadttheater Das mit großen Beifall aufgenommene neue
Schauſpiel Der Dieb wird am Mittwoch zum letzten Male gegeben
Die luſtige Witwe wird Donnerstag aufgefüdrt Freitag wird Don

Juan zum 1 Male wiederholt 5 Volksvorſtellung Sonntag nachmittag
3 Uhr Romeo und Julia Billetverkauf ab Mittwoch vormittag 10 Uhr
gegen Vorzugsſcheine

Neues Theater Die nächſte Aufführung der Schwank Novität

in Szene ging findet am Mittwoch ſtatt Donnerstag geht Huſaren
fieber zum 63 Male in Szene Für die weibliche Hauptrolle in Bern
ſteins neueſtem Werke Baccarat Der Spieler iſt Fräulein Elsbeth
Riemer vom Leſſing Theater in Berlin zum Gaſtſpiel verpflichtet Als
nächſte Vorſtellung bei kleinen Preiſen iſt dasjenige Werk von Henrik Jbſen

Ja es war ein trauriges Ende Was galt ihr nun noch
das Leben Sie ſah nur Finſternis und keinen einzigen Aus
blick auf Licht
haltlos ſo winterlich tot

Verſchneit liegt rings die ganze Welt
Jch hab nichts was mich freuet

Sommerſonnenglück nahm Abſchied

7 Kapitel
Der Lenzwind wehte
Frühlingsahnen zog durch die Welt und wob ſeinen ge

heimnisvollen beglückenden Zauber um Buſch und Baum
Die Schwarzdroſſel flötete im Haſelbuſch ihr ſüßes Liebes

lied Aus dem vorjährigen Laube lugten die blauen Köpfe der
Leberblumen und die keuſchen Kelche der Anemonen hervor

Wie ein zarter grüner Schleier lag es über dem Erlen
gebüſch am Ufer des Wieſenbaches und die dornigen Zweige
des Schlehenſtrauches erſchloſſen ihre erſten Blüten

Die Natur warf das einengende Gewand des Winterkönigs
ab und hüllte ſich in das duftige Brautkleid der Frühlingsgöttin
Das Jubellied des Auferſtehungsmorgens klang überall jauchzend
durch die weiche linde Luft

Koſend ſtrich der Lenzesodem auch über den blonden Scheitel
Ellens die der laue Märztag in die erwachende Natur des
Kronberger Parkes hinausgelockt hatte

Als an jenem Tage des Vaters Machtwort ihrem Glück
das Grab gegraben hatte und das Brauſen der Winterſtürme
ihrem Ohr wie ein ſchauriger Leichengeſang erklungen war
glaukte ſie nimmer dieſen Schmerz und dieſes tiefe Weh über
leben zu können Sie wußte eben noch nicht was das Menſchen
herz zu ertragen vermag

Aber ſie lernte es
Wohl ſchwanden die blühenden Roſen von ihren Wangen

und machten einer krankhaften Bläſſe Platz Wohl ſloh in ſo
mancher Nacht der erquickende ſtärkende Schlaf ihr Lager und
ließ als ſeine Schweſter die marternde und aufreibende Unruhe
der Schlafloſigkeit an ihrem Bett ſtehen Fortſehung folgt

Das Liebesneſt welche am Sonntag wiederum vor ausverkauftem Hauſe

Die Zukunft war ſo öde und leer ſo ge
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aufs Repertwire geſetzt welches zuerſt den Namen des nord ichen tersin Deutſchland populär gemacht hat das Familiendrama Wenn

Apollotheater Heute Dienstag gelangt zum erſten Male die
Burleske Bömmel Co oder Die luſtigen Sirohwitwen mit Lemoine
in der Hauptrolle zur Aufführung Der jetzige brillante Spezialttätentei
mit dem Lichtſchaupiel Elektraſs Traum Heinrich Lange uſw uſw
verbleibt nur noch 4 Tage

Süßmilch s Walhalla Theater Die kaum glaublichen ſtaunen
erregenden Leiſtungen des Rechentünſtlers Herrn F A Heinhaus haben
wie überall ſo auch in Halle lebhaftes Intereſſe in weiten Kreiſen hervor
gerufen Morgen Mittwoch nachmittag findet wieder eine Vorſtellung
nur lebender Photographien ſtatt

Kaiſer Panvrama Große Ulrichſtraße 6 In dieſer Woche geht
die Reiſe nach dem ſüdtichen Tirol nach Trient Loppio bis zum Gardaſee
nach Riva Valſugang und Borgo und zwar in Fornſetzung der lezziwöchigen
Reiſe nach Bozen und Umgebüng Zunächſt wird Trient beſichtigt und
dann geht es nach Loppio am See recht ſchön gelegen Weiter wird Nago
eſtreift und Torbole mit ſeinen maleriſchen Flußpartien und Felſen
zenerien in Augenſchein genommen Jn Riva kommt ein Geſamt

panorama von der Baſtion aus zu Geſicht worauf ſich der Molo der
Uhrturm ſowie verſchiedene Straßen und Plätze wunderſchön anſchließen
Die Ponaleſtraße mit prächtigen Ausbucken nach Riva und Arco ſowie
zum Caſtell Tumo präſentieren ſich herrlich Es folgt nun der Caldonazzo
See mit dem Brenta Ausfluß und Borgo di Valſugana Ein maleriſcher
Ausblick zum Caſtell Jvano ſowie eine Beſichtigung von Grigno und
des Cimone della Pala vom Rotlepaß geſehen ſind dochintereſſant Die
Reiſe wird bei der Palagruppe beendet Nächſte Woche Eine hoch
intereſſante Mittelmeerreiſe

Für Geflügelzüchter nud Liebhaber iſt der Spätherbſt immer
von beſonderem Jntereſſe da in dieſen Wochen überflüſſige Tiere verkauſt
lche Tiere aber die im nächſten Zuchtjahre nörig ſind angeſchafft werden
Der Handel mit Zuchtgeflüget iſt in den Monaten Oktober November und
Dezember am lebhafteſten und der Ewerb von Tieren am vorteilhaſteſten
Denn vor Winters Anfang ſind die verläuſlichen Tiere billiger als nach
der Ueberwinterung auch gewöhnen ſich die gekauften Tiere vor Beginn
des neuen Zuchtjahres an ihren Pfleger ihren neuen Stall ihre neue
Umgebung und an die veränderte Fütterung Nun hat in unſerm Vater

land bisher jedes angebotene raſſige Zuchitier ſeinen Abnehmer geſfunden
da die Nachfrage nach gutem Zuchtgeflügel vom Angebot noch nicht über
troffen wird Ja ausländiſche Firmen ſehen in Deutſchland ein gutes
Abſatzgebiet italieniſche ruſſiſche galiziſche und öſtrelchiſchſchleſiſche Händler
ſind regelmäßige Jnjſerenten unſerer Blätter Und doch ſind durch aus
ländiſches Geflügel in Dutzenden von Fällen die gefährlichſten Seuchen
eingeſchleppt worden Das Geflügel ganzer Ortſchaften iſt auf dieſe Weiſe
in wenig Wochen eingegangen Darum warnen ſeit Jahren die Geflügei
züchtervereine und Landwrrtſchaftskammern die Geflügelliebhaber vor dem
Bezuge von ausländiſchem Hausgeflügel Jn wenigen Tagen am 24 und
25 November veranſtaltet der hieſige Ornithologiſche Zentralverein in
Freyberg s Garten eine Geflügelſchau verbunden mirt Geflügelmarkt

alles dabei ausgeſtellte Geflügel wird vor der Eröffnung der Schau von
unparteuſchen und bewährten Preisrichtern begutachtet bezw prämiiert
werden

Vereinigung zur Veranſtaltung von ſtudentiſchen Unter
richtskurſen für Arbeiter Wie bereils angelündigt ſollen in den
nächſten Tagen die ſtudentiſchen Unterrichtskurſe für Arbeiter ihren Anfang
nehmen Dank der befriedigenden Beteiligung ſeitens der hieſigen Studenten
und dem rühmenswerten Entgegenkommen des Herrn Stadtſchutrats ſind
die Vorarbeuen bereits ſo weit gediehen daß zur Eröffnung der Kurſe
geſchritten werden kann Für das erſte Halbjahr ſind 2 Abteilungen in
Ausſicht genommen eine für Rechnen die zweite ſür deutſche Sprach
lehre und zwar ſollen ſofort neben den Unterſtuſen die keinerlei Vor
kenntniſſe vorausſetzen Mittelſtufen eingerichtet werden in denen der
Unterricht zwar auch mit den einfachſten Kenntniſſen beginnt aber einen
raſcheren Fortgang uehmen ſoll Später werden dann im Anſchluß an
die Mittelſtufen Oberſtufen errichtet werden Der Unterricht wird von
Studiereuden der Unwerſität erteilt und wird in jedem Kurs zwei Abend
ſtunden wöchentlich in Anſpruch nehmen Die Kurſe werden dis Ende
Februar dauern und können zunächſt nur für männliche Arbeiter ſtatt
finden Das Schulgeld für einen Kurs benägt 50 Pfg Die Unterrichts
nehmer beteiligen ſich durch gewählte Vertrauensmänner an der Geſchäfts
führung Politikund Religion ſind beim Unterricht ausgeſchloſſen
Am 15 d M findet um e9 Uhr abends als Eröffnung der Kurſe eine
Vorverſammlung ſtatt in der Voltsſchule III in der Hermannſtraße Ein
gang Henriettenſtraße Zimmer 10 11 und 13 in der die Aufteilung der
Unterrichtsnehmer auf die einzelnen Kurſe erſoigt Es werden hierbei alle
nötigen Aufſchlüſſe gegeben auch werden bei dieſer Gelegenheit Anmeldungen
entgegengenommen Anmeldungen werden auch ſchriftlich von dem 1 Vor
ſitzenden siud jur Zollmann Gr Wallſtraße 26 II jſerner bei allen
Gewerkſchaften Gewerk und Arbeitervereinen entgegengenommen Auf der
Voltsleſehalle liegt gleichfalls eine Anmeldungsliſte aus Die abgeſchloſſenen
Liſten werden bis Freitag den 15 d M mittags an die Adreſſe des
1 Vorſitzenden erbeten

Der Verein der Liberalen in Halle und dem Saalkreiſe
hat am Donnerstag 14 November abends S Uhr Monatsverſammlung
im Schultheiß Poſtſtraße Die Tagesordnung lautet Bericht über den
Parteitag in Berlin Bericht über die Einigungsverhandlungen in Frank
ſurt a M Politiſche Tagesfragen

Kaufmänniſcher Verein E Das geſtrige Konzert war
außerordentiich gut beſucht Und das mit Recht Ein ausgezeichnetes
Programm war zuſammengeſtellt Die Kapelle der Sechsunddretßiger
unter Muſikdirekior Wiegerts vorzüglicher Leitung eröffnete den Abend
mit der Ouvertüre zu König Manſred von Reinecke und ließ dieſer das
Allegretio aus der G dur Sinfonie von Weingartner jolgen Hierau
betrat Fräulein Stoll von den Konzertbeſuchern aufs lebhaſteſte begrüßt
die Bühne und jang die Eliſabeth Arie aus der Oper Tannhäujer von
Wagner Der zweite Teil des Programms wurde mit der Ouvertüre zur
Oper Die Abreiſe von D Albert eingeleitet Fräulein Stoll ſang darauf
wieder eine Arie und zwar aus der Oper Samſon und Dalila von
Saint Sams Nachdem die Kapelle dann das Waldweben aus Sieg
fried von Wagner geſpielt hatte erfreute Fräulein Stoll die Zuhsrerſchan
noch mit vier Liedern Liebesjeier von Weingartner Morgen von
Rich Strauß Frühlingsglaube von Schubert und Widmung von
Schumann Herr Walter Koch begleitete die Sängerin am Flügel mir
Verſtändnis und tüchtigem Können Den Schiuß des Programms bildete
die Ballettmuſik aus der Oper Fauſt von Gounod Rauſchender Beifall
veranlaßte Herrn Muſikdirektor Wiegert zu einer Zugabe An das Konzer
ſchloß ſich dann noch ein gemeinſames Eſſen und an dieſes wieder ein Ball

Populär wiſſenſchaftliche Vortragsreihen des Volks
bildungsvereins Der II Vornag des Hern Dr Geißler behandelte
das Thema Geſunder und künſtleriſcher Gebrauch des Sprachorgans
Nach einer kurzen Erklärung des Organs und ſeiner Funktionen wurden
Atem und Stimmübungen angeſtellt deren Bemühen dahinzielte durch
Auffindung des richtigen Anſatzes die Stimme voll und modulationsfähig
zu machen die übliche Anweiſung vorn zu ſprechen wurde dabei als
oberflächlich und irreführend verworfen Eine Erörterung der verſchiedenen
Stmmeigenichaften beſchloß den Vortrag bei dem ſich eine größere Anzahl
der Hörer durch rege Teilnahme an den praknſchen Uebungen auszeichnete

Männer Turuverein Einen impoſanten Verlauf nahmen die
Veranſtaltungen die der Verein zu Ehren des 10jährigen Beſtehens ſeiner
Frauenabteilüng verbunden mit dem eigenen 21 Stiftungsfeſte traf DemFeſte entſprechend traten die Damen mit ihren Darbietungen in den Vorder

grund Forderte ſchon ein elegant ausgeführter Tanzreigen in lichtem
Eewand der anmutigen Figuren der Damen die Aufmerkſamkeit der Zu
ſchauer ſo ernteten ſie im weiteren Verlaufe des Abends durch ein Theater
ſtück Das Turnen einſt und jetzt in welchem eine glänzende Gruppe
Keulenſchwingen Geräteturnen u a m gezeigt wurde lebhaften Beifall
Auch die übrigen Vorführungen der MännerAbreilung ſprachen gut an
Ein Ball ſchtog die Feier Die Abteilung der Frauen turnt von jeztzi
ab Montags und Mittwochs in der Turnhalle Charkottenſtraßze die Männer

Abteilung Dienstags Donnerstags und Frenags Friefenſtrate Schule
Dentſchnationaler Handlungsgehilfen Verband Da der

lezte Bornrag des Herrn Rechteanwain Dr jur Gaze über Wechſelrecht
alljeitig Antlang in der hieſigen Orte gruppe geſunden hat iſt es gelungen
enannten Herrn zu einer Reihe weiterer juriſtiſcher Vorträge zu gewinnen

r 2 Voriragsabend mit dem Thema Konkursrecht wird am Mitt
woch den 13 November im Schultheiß Poſtſtraße ſtattfinden Gäſte
ſind willlommen

Jn der Stenographiſchen Geſellſchaft Gabelsberger
Halle a S ſetzte der erhe Vorſißpende Herr Lehrer A Hoppe ſeine Vor
näge über die Stenographie verbunden mit Schrifwergleichen verſchiedener
Syſteme fort Das Uebungslokal beſindet ſich im Hotel Deutjcher Hof
Franckeſirate 8 Uebungsabende Freitags z9 Uhr

u L ſche Schützenbund E V hielt unter reger Beteih gangauf ſeinem Schießhaus Bikyahn jein diesfähriges Kirmesſciefen ab ber

welchem folgende Herren die beſten Reſultate erzielten Auf Stand
ſcheibe Freihand W Uhlig 51 Ringe O Bauer 50 Dr
Rummel 49 auf Standſcheibe Auflage W Uhng 56
C Hering 56 R C Herbſt 54 auf Rehbock C Giertzſch 26
R Hahndorf 25 E Tornau sen 24 auf Feſt ſcheibe ab
wechſelnd freihändig und aufgelegt Dr Rummel 50 R frhd Diees
53 R aufg W Uhlig 48 R ſrhd und A Dewerzeny 53 R aufg

Nach Schluß des Schießens vereinigten ſich die Kameraden zu einem ge
mürlſchen KirmesKommers an den ſich am Abend das übliche ſidele
Kirmes Kränzchen anſchloß

Der Verein für Fenerbeſtattung hält wie bereits mitgeteilt
am Freitag 15 d abends 81 Uhr in den Kaiſerſälen eine Ver
ſammlung ab in der die Angelegenheit des erſten preußiſchen Krematoriums
in Hagen eingehend erörtert werden wird Da außerdem ein Bericht über
den gegenwärtigen Stand der Bewegung gegeben wird und daran ſich eine
allgemeine Diskuſſion knüpfen ſoll ſo ſind in der Verſammlung beſonders
auch alle diejenigen Damen und Herren willkommen die ſich über die all
gemeinen Fragen der Feuerbeſtattung unterrichten wollen

Diaboloſpiel Morgen Mittwoch nachmittags 3 Uhr werden
auf den Spielpläßen auf den Sandanger Monſieur Lucien Krah und
Guichardot das Diaboloſpiel vorſühren und Wettſpiele veranſtalten um zu
zeigen wie intereſſant dieſes Spiel iſt und zu welcher Fertigkeit man et
darin bringen kann Es iſt wohl bekannt daß ſeit zirka einem Jahre in
Frankreich und England ſowie in allen größeren Plätzen Deutſchlands das
Diaboloſpiel eifrig gepflegt wird und daß dieſes von Fachleuten als das
geſündeſte und intereſſanteſte Spiel bezeichnet wird Es iſt der Firma
C F Ritter Leipzigerſtraße 90 zu danken daß die beiden größten
Meiſter dieſes Spieles hier zu ſehen ſind

Deutſcher Technikerverband Am Donnerstag den 14 No
vember d Js abends 8 Uhr findet in den Kaiſerſälen ein Vortrags
abend der Bezirksverwaltung Halle a/S ſtatt Es ſpricht der Verbande
direktor Herr Dr Tiſſen Berlin über Angeſtelltenſorderungen insbeſondere
die ſozialpolitiſchen Wünſche der Techniker im Reichstage Anſchließend
an den Vorſtand freie Ausſprache Adreſſe der Bezirksverwaltung Halle aS
iſt Jngenieur Otto Schneider Halle aS Merſeburgerſtraße 23

Germania Verein wirklicher Krieger Das 21 Stiſtungs
feſt wurde in den Räumen des Vereinslokals Zum Herzog durch ein
Feſteſſen gefeiert Der Vereinsvorſitzende Kamerad Band begrüßte die
Erſchienenen und betonte in ſeiner Feſtrede hauptſächlich daß die Kameraden
auch fernerhin als alte Krieger treu zu Kaiſer und Reich ſtehen Darauf
wurde ein Hoch auf den Kaiſer ausgebracht Der Vorſitzende übergab dem
Vereine ein von der Frau eines verſtorbenen Kameraden geſtiftetes Ordens
kiſſen

Der Preußiſche Veamtenverein veranſtaltet Montag den
18 d in den ThaliaFeſtſälen für die Vereinsmitglieder einen
Projektionsabend an welchem Herr Profeſſor Dr Riehm unter Vor
führung von Lichtbildern über Eine Schülerflottenfahrt nach der Waſſer
tante prechen wird Der Eintritt iſt wie bei allen derartigen Ver
anſtaltungen frei

Der Frauenhilfsverein der Johannesgemeinde eröffnete
am Sonntag in Brunnert s Bellevue ſeinen diesjährigen Bafar Welch
Intereſſe dem Unternehmen entgegen gebracht wurde bewies der große
Zuſpruch Schon vor der feſtgeſetzten Zeit füllten ſich die Räume mit
Gäſten die der Emladung Folge geleiſtet hatten Eingeleltet wurde die
Feier durch gemeinſames Abſingen eines entſprechenden Liedes Sodann
hielt Herr Paſtor Kindervater die Eröffnungsrede Mit herzlichen Worten
wies er auf den Zweck des Baſares hin gedachte der Damen welche an
dem Liebeswerk gearbeitet und ihre Kräfte in den Dienſt der Wohltätigkeit
geſtellt hatten Zu beiden Seiten des Saales waren geſchickt die Verkaufs
ſtände geordnet und in überſichtlicher Weiſe lagen viele nützliche Sachen
zum Kaufe aus Allſeitig wurde das Beſtreben des Vereins der ſeinen
erſchienenen Gäſten das Vorrecht der Auswahl der aufgelegten Sachen
einräumte anerkannt

Der Neue Halleſche Gaſtwirteverein hielt ſeine zahlreich be
ſuchte Generalverſammlung in Krügers Konzerthallen ab Der 1 Vor
ſitzende Herr Stephan wies auf die Petiuonen hin welche der Verein
im Laufe des letzten Jahres an die zuſtändigen Stellen gerichtet hat
Unter anderem ſei dem Verein die Herabſetzung der Betriebsſteuer zu
danken Ein Antrag auf Konzeſſionierung des Branntweinſchanks ſür
ſämtliche Gaſtwirtſchaſten ſei an die Behörden abgeſandt worden hoffentlich
mit gutem Erfolge Ferner hat der Verein bei der Petition auf Ab
ehnung der Schaukkonzeſſionsſteuer mitgewirlt Von den Mitgliedern des
Vereins welche als Sachverſtändige bei Konzeſſionserteilungen gehört
worden ſind wurde Bericht erſtattet und dieſe Einrichtung als recht zweck
mäßig bezeichnet Der 1 Kaſſierer Herr Gaſſert erſtattete einen aus
führlichen Kaſſenbericht aus dem hervorging daß die finanzielle Lage des
Vereins gut iſt Der Geſamtvorſtand wurde wiedergewählt Das Stiſtungs
jeſt findet in der üblichen Weiſe unter Mitwirkung des Artillerie Trompeter
korps und des Gejangverems Tannhäuſer am 14 November in
Brunnerts Bellevue ſtatt

Die Geſangs Quartett Vereinigung Halle a S veranſtaltet
unter Leitung ihres Duigenten Herrn Geſangs und Muſitlehrers Louise
Beyer am Freitag den 15 November abends 81 Uhr in den Thalia
Feſtſälen ihr III Vokal und Jnſtrumentallonzert mit anſchließendem Ball
Neben Voilksliedern und Quartetten kommen a eapella und Sologeſänge
zum Vortrag Den inſtrumentalen Teil führt wiederum das geſamte
Leipziger Tonkünſtler Orcheſter Leitung Herr Kapellmeiſter Günther
Koblenz aus

Der Verein ehem Jufanteriſten hält am Donnerstag abendé
8 i Uhr ſeine Monatsverſammlung im Vereinslokal Sergels Reſtau
rant ab

Zu dem ſchweren Unfalle am Kaſſeler Bahnübergange erfahren
wir noch daß nach dem Ergebniſſe der angeſtellien Ermittelungen tatſächlich
erwieſen zu ſein ſcheint daß die Wegeſchranken zu ſpär geſchloſſen worden
ſind Auch der Führer und der Schaffner des Molorwagens bekunden
daß die Schranken offen waren und das Herannahen der Lokvmotiven
undemerkt blieb obwohl der Schaffner vom Wagen ſprang und vor dem
Paſſieren der Gleiſe Umſchau nach einem etwa kommenden Zuge hielt
Jn wie großer Gefahr ſich der vollbeſetzte Wagen befand geht daraus
gervor daß zahlreiche Zeugen übereinſtimmend bekunden daß der Motor
wagen höchſtens bis 3 m von dem Eiſenbahngleiſe entfernt war als
plößlich das Licht der erſten Lokomonive erſchien

Vubenſtreich Drei unbekannte etwa 16 Jahre alte Burſchen
löſten geſtern abend gegen 71, Uhr das Hemmzeug eines Schlanimwagene
des Abſuhrunternehmers Dehoff Der Wagen welcher in der Einſt
Morit Arndiſtratze an der Ecke Ceeilienſtraße aufgeſtellt war ſetzte ſich
dadurch in Bewegung und fuhr die Kaiſerſtraße hinunter bis er derari
gegen die Einfriedigung des Grundſtücks Viktoriaſtraße 4 anrannte daß
das Gitter ſowie die Vorgartenmauer ſehr ſtark beſchädigt wurden

Selbſtmord Unweit des Geſtütes Kreuz beging geſtern nachmittag
ein etwa 65 Jahre alter Mann Selbſtmord durch Ertränken Er wurde
nach etwa 10 Minuten wieder herausgezogen doch waren die angeſtellten
Wiederbelebungsverſuche erſoilglos

Unfall Vorgeſtern mittag gegen 12 Uhr ſtürzte der Droſchken
utſcher Ernſt Burchardt Görheſtr 16 vor dem Grundſtück Barfüßer
ſtraße 6 infolge zu kurzen Umwendens jfeiner Droſchte vom Bocke herunter
ſo daß ihm die Vorderräder über das rechte Bein gingen Burchardt
welcher eine leichte Verletzung am Hinterkopfe erlitten hat wurde mittele
ſtädtiſchen Krankenwagens nach ſeiner Wohnung gebracht

Die Feuerwehr wurde geſtern abend gegen 7 Uhr nach Streiber
ſtraße 27 geruſen woſelbſt in der im Hinterhaus geiegenen Wohnung des
Bahnarbeiters Karl Thate Kinderwäſche welche am Ofen hing in Brand
geraten war Die Wehr brauchte nicht in Tätigkeit zu treten

Von der Straße Vor dem Grundſtück Kronprinzenſtr 35 wurde
geſtern eim Gaskandetaber umgefahren Der Täter iſt bisher nicht ermittelt

Telegramme und letzte Nachrichten
Die Landung in Porktsmouth

Ergänzender Bericht des B

Portsmouth 12 November Der geſtrige Tag in Portsmounth
war inſoige der durch den Nebel geſchaffenen Umſtände ein ſolcher der
Wirrungen und Jrrungen Der Jrrungen injofern als die engliſchen
Marinebehörden nicht mit der Energie des Kaiſers rechneten dem
Ebbe und Flut Kleinigkeiten ſiad wenn es gilt ein Programm innezuhalten Das Militär wurde da man nach weiſen Berechnungen

annahm die Hohenzollern könne nicht vor 22 Uhr einlaufen ent
laſſen die Offiziere und der Lord Mayor mit ſeinem Stadtſchreiber

zogen heim und abſolute Stille zrat ein wo eben noch muitärt
Leben geherrſcht hatte Nur der mit Depeſchen eingetroffene Feid

t ſaß x Depeſchen r a der e Weda kommen ten wird plözzl gemeldet diezollern ſei nahe und ſchon hört man den Donner der
falutierenden Geſchütze Der Kaiſer fährt die Kriegs
fchiffsaltee der Kangatflotte ab Um 1 Uhr 30 Minuten ehe
man ſich s verſah läuft die Hohenzollern von einem Torpedobool
geführt ſiolz am Kai ein und macht im Umſehen feſt Der ganze Ad
vollzieht ſich aber ohne Sang und Kiang Nicht einmal die Bewilllomm
nungs Nationalhymne wird geſpielt da keine Muſik zur Stelle iſt
Alles wird wieder zuſammentrommelt Matroſen Arttlleriſten und die
rotröckigen Marine Ehrenkompagnien nehmen wieder Aufftellung Der
Lordmayor ſtellt ſich wieder mit ſeiner Adreſſe ein und der Marineſtab
erſcheint auch wieder Jnzwiſchen wird auf der Hohenzollern unter den
Kiängen ihrer Kapelle dejeuniert Der Hofzug der das Kahſerpaar
nach Windſor bringen ſoll ſährt in die mit deutſchen und briiſchen Flaggen
reich dekorierte Empfangshalle Um drei Uhr iſt das Frühſtück beendet
Die erſten Paſſagiere die ausſteigen ſind des Kaiſers braune Teckel
An Deck wird s mobil man trinkt Kaffee

Endlich erſcheint der Kaiſer mit dem Prinzen von Wales
Kommandorufe ertönen Das Gewehr wird präſentiert und der Kaiſer
geht die Front der Marineartillerie ab Am rechten Flügel ſtanden einige
Journaliſten die er freundlich grüßte Von hier aus konnte ich kaum
drei Schritt entfernt bemerken wie wohl der Kaiſer aus ah Auch
ſchien er bei beſter Laun e Die Marmeinfanterte empfing ihn mit einem
Präſentiermarſch deſſen erſten Takte die Melodie Hoch ſoll er leben
waren Jnzwiſchen beſtieg die Kaiſerin in grauer Toilette mit dem
Geſolge den Zug Noch ein Gruß des Kaiſers dann beſtieg er den
Wagen und langſam dampfte der Zug aus der Halle unter dem
Donner der Geſchütze den Klängen der Nationalhymne und dem Jubel
der außerhalb der Werft ſtehenden nach vielen Zehntauſenden zählenden
Portsmouther

London 12 November Wolff s Bur Daily News
ſchreiben Der Beſuch des Kaiſers in der City der wie erwartet
überall im Lande dem innigſten Jntereſſe begegnet wird ſo hoffen wir
zu einer ebenſo denkwürdigen Kundgebung guter Geſinnung gegen
Deutſchland Anlaß geben wie es die Freunde beider Länder nur
wünſchen können Von Herzen hoffen wir daß der morgige Beſuch keinen
perſtimmenden Ton finden möge

Eſſen a Ruhr 12 November Meldung des B Nachdem
in den Lafettenwerkſtätten die Arbeitszeit ſchon verktürzt worden iſt
führte die Firma Krupp infolge Arbeitsmangels in weiteren Werkſtätten
wie in der Zünderfabrik eine kürzere Arbeitszeit ein Durch dieſe
Maßnahmen ſollen Arbeiterentlaſſungen möglichſt vermieden werden

Vochum 12 November Meldung des B Mehrere
geſtern im Ruhrrevier abgehaltene Konferenzen von Vertretern der Ruhr
bergleute ſprechen ſich übereinſtimmend gegen eine Streikbewegung

im Ruhrgebtet aus

Braunſchweig 12 November Meldung des B Auf
Veranlaſſung des Bundesrats werden ſämtliche Bundesſtaaten in Kürze
einheitliche Beſtimmungen über den Fahrradverkehr erlaſſen Der
Nummernzwang fällt ſort

Dresden 12 November Meldung des B Jn der zweiten
jächſiſchen Kammer kam es geſtern zu einem Streit ſämtlicher
Journaliften ohne Unterſchied der Partei Der nationalliberale Ab
geordnete Hettner der überhaupt geſtern zum zweitenmal in der Kammer

ſprach hatte die Wendung gebraucht über die Reden werde Unſinn in
den Blättern berichtet Hierdurch ſahen ſich die Vertreter ſämtlicher
Blätter veranlaßt die Journaliſtentribüne zu verlaſſen und die
gemeinſchaſtliche Erklärung an das Präſidium der zweiten Kammer ab
zugeben daß der Abgeordnete Hettner der Landgerichtsdirektor in Dresden

iſt ſeine Aeußerung öffentlich in der Kammer zurückzunehmen
habe wenn er wünſche daß über ſeine Reden weiter berichtet werde

Koburg 12 November Wolff s Bur Die organiſierten Ar
beiter der Holzwollefabrik Gebrüder Thomſſen haben zeute in
ſolge Lohnſtreitigkeiten die Arbeit niedergelegt Zwiſchen den ſtreilen
den und arbeitewilligen Arbeitern kam es zu Ausſchreitungen ſo daß die
Polizei einſchreiten und ſtändige Poſten aufſtellen mußte

Schwerin 12 November Meldung des B Jn
Schlagsdorf bei Ventſchow brachen zwei achtjährige Mädchen auf
dem dünnen Eiſe des Dorfteiches ein Der 18 jährige Bruder des
einen Mädchens eilte zur Hitfe herbei brach jedoch ebenfalls ein Alle
drei ertranken vor den Augen der hinzugekommenen Eltern

München 12 November Wolff s Bur Jn dem Befinden des
Prinzen Arnulf iſt eine weſentliche Verſchlimmerung eingetreten
Der bayriſche Geſandte in Rom erhielt vom Prinzregenten den Auftrag
ſofort nach Venedig zu reiſen

Mütnchen 12 November Meldung des B Hier wurde
die lezte Nummer des Simpliziſſimus die ſpeziell den Prozeß
Moltke Harden behandelt von der Staatsanwaltſchaft konfisziert

München 12 November Meldung des B Der Polier
meiſter Max Popp in München der von einem Zahnarzt narkotiſiert
worden war iſt nicht mehr aus der Betäubung erwacht und nach 24 Stunden

im Krankenhaus geſtorben Der Staatsanwalt hat eine Unterſuchung
eingeleitet

Stuttgart 12 November Meldung des B Die tech
niſchen und kaufmänniſchen Berufsvereine Württembergs gründeten
mit 10000 Mitgliedern eine Arbeitszentrale für die ſtaatliche Penſions

verſicherung der Privatangeſtellten
Heilbronn 12 November Meldung des B Die Straf

9097kammer hat den 27 jährigen Maurer Friedrich Spengler zu zehn
Jahren Zuchthaus verurteilt weil er ſein neugeborenes Kind zu
jeſtandenermaßen um die Koſten der Taufe zu ſparen mit Vitriol in der
Milch vergiftet hat

Lemberg 12 November Meldung des B Jn der
Militär Reitſchule von Jaroslau fiel am 9 d M mittags der Ulanen
offizier Kahn hinterrücks mit dem Säbel in der Hand den General
Bemmingen an der gerade im Equitationskurs Rapport eutgegennahm
Die anweſenden Offiziere ſtürzten dem General zu Hilſe und wehrten den
Angreifer ab wobei der dem General zugedachte Hieb den Oberleutnant
Schrott an der Hand verletzte Die Offiziere zogen die Säbel und ver
etzten Kahn mehrere Hiebe ſo daß er blutend die Reitſchuie verließ Er
wurde verhaftet und ins Militärſpital abgegeben weil er ſehr ſchwer ver

letzt iſt Die Veranlaſſung zum Ueberfall gab die Entſcheidung des
Militärehrengerichts wonach Kahn des Offiziersranges verluſtig erklärt
wurde

Valeuce ſur Rhöne 12 November Wolff s Bur Ein Berg
ſturz zerſtörte 40 Häuſer in Felnieds darunter das Pfarrhaus und
die Schule Die Einwohner bemerkten die Gefahr und konnten ſich vrecht

eitig retten

die sorgentres leben und vorSne atten wärts kommen wollen bestellen
sie den hygienischen Rat

gehber von Dr Philaniropus Preis nur 50 Pfg Porto 20 Ptg
Mecdizinischer Verlag Wiesbaden S O 58

Zur Beachtung Der Stadtauflage unſerer heutigen
Nummer liegt ein Proſpekt des Lontral Theaters
Halle a Leipzigerſtraße 17 bei worauf wir
beſonders aufmerkſam machen
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I Lilien Traubenhbyazinthen

Gratis erhält jeder Käufer
nur Mittwoch u Donnerstagein reizendes Riecehlkisson bei ar e 50 M e der außergewöhnlich

en reiſe1 Poſten Vaſelin Pomade Glas 20 Pf 1 Poſten Zahnbürſten Stück 10 Pf
1 Poſten ſchw Harzpomade 3 St 10 Pf 1 Poſten Kleiderbürſten Stück 30 Pf
1 Poſten Klettenwurzelöl 3 Fl 25 Pf 1 Poſten Hagarunterlagen Stück 78 Pf
1 Poſten Puder Schachtel 20 Pf 1 Poſten Haarſpangen Stück 10 Pf
1 Poſten Bau de Cologno Fl 30 Pf 1 Poſten Bartbinden Stück 15 Pf
1 Poſten Virkenwaſſer Fl 65 Pf 1 Poſten Brillantine laſche 30 Pf
1 Poſten Lanolin Creme3 Schacht 17 Pf 1 Poſten ung Bartwichſe 2 Tub 10 Pf
1 Poſten Heftpflaſter 3 Briefe 10 Pf 1 Poſt Bartbindenwaſſ m KammFl 40Pf
1 Poſten Toilette Bimſtein 3 St 15 Pf 1 Poſten Zahncreme in Tub St 35 Pf
1 Poſten Ei Shampoo 8 Briefe 25 Pf 1 Poſten Honiggelee m Glyz St 35 Pf

Ferner 3 Stck Blumenfettſeife 23 Pf 3 Stck Lilienmilchfeife 33 Pf
Edelveilchenſeife 43 Pf 3 Stck Moſchus und Patſchnliſeife 23 Pf 3 Stck
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